
Der KMU-Anleihemarkt ist und bleibt ein Markt der 
Chancen, aber auch der unternehmerischen Risiken. 
Er ermöglicht mittelständischen Unternehmen den 
Zugang zu Wachstumskapital, lange bevor Geschäfts-
modelle ihre volle Ertragskraft entfalten. Gleichzeitig 
investieren Anleger bewusst in Unternehmen, deren Er-
folg eng mit der Umsetzung ihrer Strategien verbunden 
ist. Wo Innovationen entstehen, gehören Chancen und 
Risiken deshalb untrennbar zusammen.

Mit der Haller GmbH und der Arteus Energy GmbH sehen 

wir zwei neue Emittenten, die den Schritt an den Kapital-
markt wagen. Beide Unternehmen stehen für Zukunfts-
märkte – emissionsfreie Mobilität sowie Erneuerbare 
Energien – und nutzen ihre Debütanleihen, um die 
nächste Wachstumsphase zu finanzieren. Für kleinere 
und mittelständische Unternehmen ist eine Unterneh-
mensanleihe dabei weit mehr als ein Finanzierungs-
instrument. Sie schafft unternehmerische Freiräume, 
verbreitert die Kapitalbasis und erhöht gleichzeitig 
die Wahrnehmung bei Investoren, Geschäftspartnern 
und der Öffentlichkeit. Wer Investoren von seinem 
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der Arteus Energy GmbH, warum sein Unternehmen 
den Weg an den Kapitalmarkt gewählt hat und wie Ar-
teus seine Projektpipeline im Bereich Agri-Photovol-
taik und Batteriespeicher ausbauen möchte. Darüber 
hinaus werfen wir einen Blick auf den Nordic Bond 
Markt, der im ersten Halbjahr 2026 (mal wieder) ein 
Rekord-Emissionsvolumen erreicht hat (BEITRAG auf 
Seite 17) und beleuchten gemeinsam mit den Rechts-
anwälten Ingo Wegerich und Dr. Andreas Zanner das 
Thema „Downlisting“ von Emittenten und die damit 
verbundenen rechtlichen und kapitalmarktbezogenen 
Fragestellungen (IM FOKUS auf Seite 19).

Abgerundet wird diese Ausgabe wie gewohnt durch 
das aktuelle Marktgeschehen, darunter die erfolgrei-
che Anleihe-Aufstockung der HMS Bergbau AG, die 
Vollplatzierung des reconcept Green Global Energy 
Bond II oder die angehobene EBITDA-Prognose 
der Deutschen Rohstoff AG in unserem ANLEIHEN- 
SPLITTER sowie weiteren Neuigkeiten von Anleihe-Emit-
tenten in unseren ONLINE NEWS.

Geschäftsmodell überzeugt, gewinnt nicht nur Kapital, 
sondern auch Vertrauen und Aufmerksamkeit.

Dass dieser Weg jedoch kein Selbstläufer ist, zeigt 
aktuell die Entwicklung der SOWITEC group GmbH. 
Der Insolvenzantrag des Projektentwicklers erinnert 
daran, dass auch Unternehmen aus Zukunftsbranchen 
vor operativen, finanziellen oder regulatorischen He-
rausforderungen stehen können. Der KMU-Anleihe-
markt finanziert bewusst unternehmerisches Wachs-
tum, dieses ist und bleibt immer mit Chancen, aber 
eben auch mit Risiken verbunden. Umso wichtiger 
sind daher Transparenz und eine belastbare Unterneh-
mensstrategie.

Passend dazu sprechen wir in dieser Ausgabe mit 
Holger Graß, Geschäftsführer der Haller GmbH, über 
die erste Unternehmensanleihe des Unternehmens, 
das Geschäftsmodell und die Finanzierung einer emis-
sionsfreien LKW-Flotte. Im zweiten INTERVIEW erläu-
tert Sebastian Böhmer, Gründer und Geschäftsführer 
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Werbung

 2026/2031
 Anleihe Jetzt

zeichnen!

Wichtiger Hinweis: Der rechtlich maßgebliche Wertpapierprospekt ist erhältlich unter www.arteus-energy.de/anleihe-2026-2031. Die Billigung des Prospekts durch die CSSF ist nicht als Befürwortung der angebotenen Wertpapiere
zu verstehen. Potenzielle Anleger sollten den Prospekt lesen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen, um die potenziellen Risiken und Chancen der Entscheidung, in die Wertpapiere zu investieren, vollends zu verstehen.

Vertikal integriertes Geschäftsmodell: 
       Kontrolle von Flächenakquise bis 
       Eigenbetrieb senkt Abhängigkeiten, 
       Kosten sowie Risiken und sichert 
       gesamte Wertschöpfung

Klare IPP-Strategie: 
       Aufbau eines technologieoffenen europäischen 
       Portfolios mit stabilen, planbaren Cashflows aus 
       Erzeugung und Vermarktung

Skalierbare Projektpipeline: ca. 330 MW Agri-PV und 
       ca. 1.950 MW BESS mit klarer Umsetzungs-Roadmap

Plausibilisierter Fair Value des Gesamtportfolios von 
       ca. 25 Mio. Euro

Kupon: 7,75 % p.a.
WKN: A460HC

https://investors.arteus-energy.de/anleihe-2026-2031
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nung „Haller Group“ auftretenden Unternehmensver-
bunds. Die Gruppe verbindet langjährige Erfahrung im 
Nutzfahrzeuggeschäft mit neuen Lösungen für emissi-
onsfreie Mobilität.

Die Haller GmbH konzentriert sich auf die Bereitstellung, 
Vermietung und den technischen Service von Nutzfahr-
zeugen. Ein wachsender Schwerpunkt liegt auf batterie-
elektrischen und wasserstoffbetriebenen Fahrzeugen.

Anleihen Finder: Welche Dienstleistungen bieten Sie 
Ihren Kunden konkret an, wie positionieren Sie sich im 
Markt und wo liegt Ihr Alleinstellungsmerkmal?

„Wir betrachten nicht nur das 
Fahrzeug, sondern den gesamten 
betrieblichen Einsatz“

Holger Graß: Unser Angebot umfasst die Beschaffung 
und Bereitstellung von Nutzfahrzeugen, Miet- und Fi-
nanzierungslösungen sowie Wartung und Reparatur. 

Mit dem „Clean Mobility Bond I“ (ISIN: DE000A460HQ7) 
legt die Haller GmbH ihre erste Unternehmensanleihe 
am KMU-Kapitalmarkt auf. Über die Anleihe mit einem 
Volumen von bis zu 7,5 Mio. Euro sollen die Anschaf-
fung von batterieelektrischen und wasserstoffbetriebe-
nen Nutzfahrzeugen sowie die Vorfinanzierung bereits 
bewilligter Bundesförderprogramme finanziert wer-
den. Die Debüt-Anleihe hat eine Laufzeit von lediglich 
zwei Jahren und bietet dabei einen festen Zinskupon 
von 7,00 % p.a. Im Interview erläutert Geschäftsführer 
Holger Graß das Geschäftsmodell der Haller GmbH, die 
Hintergründe der Emission sowie die Wachstumsstrate-
gie des Unternehmens.

Anleihen Finder: Herr Graß, die Haller GmbH ist vielen 
Anleiheinvestoren bislang noch kein Begriff. Können Sie 
uns das Unternehmen und dessen Geschäftsmodell kurz 
vorstellen?

Holger Graß: Die Haller GmbH ist eine rechtlich selbst-
ständige Gesellschaft innerhalb des unter der Bezeich-

„�Der Markt für emissions- 
freie Nutzfahrzeuge befindet 
sich noch im Hochlauf“
Interview mit Holger Graß, Geschäftsführer der Haller GmbH
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Darüber hinaus unterstützen wir unsere Kunden bei der 
Strukturierung geförderter Mobilitätsprojekte. Unser 
Vorteil liegt in der Verbindung aus Nutzfahrzeugerfah-
rung, technischer Kompetenz, Servicekapazitäten und 
einem technologieoffenen Ansatz. Wir betrachten nicht 
nur das Fahrzeug, sondern den gesamten betrieblichen 
Einsatz.

Anleihen Finder: Welche Kundengruppen stehen im Fo-
kus und wie hoch ist die Nachfrage nach emissionsfreien 
Nutzfahrzeugen?

Holger Graß: Unsere Zielkunden sind insbesondere Spe-
ditionen, Logistikunternehmen, kommunale Betriebe, 
Entsorgungsunternehmen sowie Betreiber größerer Bus- 
und Nutzfahrzeugflotten.

Die Nachfrage steigt, getrieben durch regulatorische 
Vorgaben, Nachhaltigkeitsziele und Förderprogramme. 
Gleichzeitig befindet sich der Markt noch im Hochlauf. 
Entscheidend sind deshalb neben der Fahrzeugtechnik 
vor allem Finanzierung, Infrastruktur und zuverlässiger 
Service.

Anleihen Finder: Warum haben Sie sich gerade jetzt 
für eine Unternehmensanleihe entschieden und welche 
Rolle soll der Kapitalmarkt künftig spielen?

„Der Kapitalmarkt soll künftig eine 
ergänzende Rolle spielen“

Holger Graß: Wir befinden uns in einer konkreten Um-
setzungsphase. Fahrzeugprojekte, Förderzusagen und 
Kundenbedarfe müssen vorfinanziert werden, bevor 
Fördermittel und Kundenzahlungen vollständig zuflie-
ßen. Die Anleihe ergänzt Bank-, Leasing- und Projektfi-
nanzierungen und verbreitert unsere Finanzierungsba-
sis. Der Kapitalmarkt soll künftig eine ergänzende Rolle 
spielen, sofern die Finanzierung jeweils mit konkreten 
Projekten und nachvollziehbaren Rückzahlungsquellen 
verbunden ist.

Anleihen Finder: Wofür sollen die Mittel aus der Anleihe 
eingesetzt werden?

Holger Graß: Die Emissionserlöse dienen insbesondere 
der Vorfinanzierung konkreter Projekte mit emissions-
freien Nutzfahrzeugen. Dazu gehören Anzahlungen, 
Fahrzeugbeschaffung, technische Anpassungen, 
Zulassung, Logistik und weitere projektbezogene Auf-
wendungen bis zur Auslieferung. Ein wesentlicher Teil 
betrifft Projekte, für die öffentliche Förderungen bereits 
bewilligt wurden, deren Auszahlung jedoch erst nach 
Erreichen bestimmter Projektmeilensteine erfolgt.

Anleihen Finder: Warum müssen die bereits bewilligten 
Bundesförderungen vorfinanziert werden?

Holger Graß: Fördermittel werden üblicherweise erst 
ausgezahlt, nachdem Fahrzeuge beschafft, fertiggestellt, 
zugelassen oder ausgeliefert wurden. Lieferanten 
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und Produktionspartner müssen jedoch bereits vorher 
bezahlt werden. Die Vorfinanzierung schließt diese zeit-
liche Lücke. Sie ermöglicht uns, verbindlich zu bestellen, 
Produktionskapazitäten zu sichern und Projekte planmä-
ßig umzusetzen.

Anleihen Finder: Welche Überlegungen stehen hinter 
der Ausgestaltung der Anleihe und wen sprechen Sie 
damit an?

„Die zweijährige Anleihe-Laufzeit 
orientiert sich an den Beschaffungs-, 
Auslieferungs- und Förderzyklen der 
zu finanzierenden Projekte“

Holger Graß: Die zweijährige Laufzeit orientiert sich 
an den Beschaffungs-, Auslieferungs- und Förderzy-
klen der zu finanzierenden Projekte. Die quartalsweise 
Zinszahlung bietet Investoren einen regelmäßigen Zah-
lungsstrom. Mit dem Kupon von 7,00 % p.a. und einer 
Mindestzeichnung von 10.000 Euro richtet sich das 
Angebot insbesondere an unternehmerisch orientierte 
Privatinvestoren, Vermögensverwalter und kleinere 
institutionelle Investoren. Dabei kommunizieren wir 
transparent, dass eine Unternehmensanleihe mit unter-
nehmerischen Risiken verbunden ist.

Anleihen Finder: Wie hat sich die Haller GmbH operativ 
entwickelt und wie sollen Zinsen und Rückzahlung finan-
ziert werden?

Holger Graß: Die vergangenen Jahre waren durch die 
Weiterentwicklung des bestehenden Service- und 
Nutzfahrzeuggeschäfts sowie den Aufbau neuer Aktivi-
täten im Bereich emissionsfreier Mobilität geprägt. Das 
Servicegeschäft bildet eine Basis mit wiederkehrenden 
Erlösen. Zusätzliche Umsatz- und Ergebnisbeiträge sol-
len aus Fahrzeugverkäufen, Vermietung und den aktuell 
vorbereiteten Mobilitätsprojekten entstehen.

Die Zinsen sollen aus dem operativen Cashflow gezahlt 
werden. Für die Rückzahlung der Anleihe sind insbe-
sondere Rückflüsse aus den finanzierten Projekten, För-
dermittel, laufende Cashflows und gegebenenfalls eine 
Anschlussfinanzierung vorgesehen.

Anleihen Finder: Sehen Sie batterieelektrische und 
wasserstoffbetriebene Technologien langfristig neben-
einander?

„Unser Ansatz ist bewusst technologieoffen“

Holger Graß: Ja. Batterieelektrische Fahrzeuge eignen 
sich insbesondere für planbare regionale Einsätze und 
vorhandene Ladefenster. Wasserstoffbetriebene Fahr-
zeuge können Vorteile bei hohen Laufleistungen, langen 
Reichweiten und kurzen Betankungszeiten bieten. Die 
geeignete Technologie hängt daher vom konkreten Ein-
satzprofil ab. Unser Ansatz ist bewusst technologieoffen.

Anleihen Finder: Wo sehen Sie die größten Risiken in 
Ihrem Geschäftsmodell?

Holger Graß: Zu den wesentlichen Risiken gehören 
Verzögerungen bei Lieferketten, Produktion, Zulas-
sung, Infrastruktur und Fördermittelauszahlung. Hinzu 
kommen Zins-, Finanzierungs- und Marktrisiken sowie 
die weitere technologische Entwicklung. Wir begegnen 
diesen Risiken durch projektbezogene Finanzierungen, 
eine schrittweise Beschaffung, die Zusammenarbeit mit 
erfahrenen Partnern und eine enge Abstimmung von 
Kundenauftrag, Förderung und Fahrzeugbestellung.

Anleihen Finder: Welche Ziele haben Sie sich für die 
kommenden zwei bis drei Jahre gesetzt?

„Wir wollen die Zahl der ausgelieferten 
und vermieteten emissionsfreien Nutz- 
fahrzeuge steigern und gleichzeitig 
das Servicegeschäft ausbauen“

Holger Graß: Unser Ziel ist es, die vorbereiteten Fahr-
zeugprojekte erfolgreich umzusetzen und daraus ein 
skalierbares Geschäftsmodell zu entwickeln. Wir wollen 
die Zahl der ausgelieferten und vermieteten emissi-
onsfreien Nutzfahrzeuge steigern und gleichzeitig das 
Servicegeschäft ausbauen.

Weitere Finanzierungen und Investitionen sollen sich 
an der Entwicklung des Auftragsbestands und der kon-
kreten Kundennachfrage orientieren. Der unmittelbare 
Fokus liegt auf der erfolgreichen Umsetzung des Clean 
Mobility Bond I und der damit finanzierten Projekte.

Anleihen Finder: Herr Graß, besten Dank.

Weitere Informationen zur Emittentin 
und zur Anleihe finden Sie hier

6Anleihen Finder 
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HMS Bergbau AG platziert 
weitere 25 Mio. Euro der 
Anleihe 2025/30

Die HMS Bergbau AG hat ihre Unternehmensanleihe 
2025/30 (ISIN DE000A4DFTU1) im Rahmen einer 
Privatplatzierung bei institutionellen Investoren er-
folgreich um 25 Mio. Euro auf ein Gesamtvolumen 
von nunmehr 95 Mio. Euro aufgestockt. Die neuen 
Schuldverschreibungen wurden nahe dem aktuel-
len Börsenkurs platziert. Bereits Ende vergangenen 
Jahres hatte HMS das Volumen der 10%-Anleihe ein 
erstes Mal um 20 Mio. Euro aufgestockt. 

Mit dem Emissionserlös möchte das Rohstoffhandel-
sunternehmen sein weiteres Wachstum finanzieren. 
Geplant sind insbesondere der Ausbau des Geschäfts 
mit Flüssigbrennstoffen und Schmierstoffen in den 
Wachstumsmärkten China, Indien und der ASE-
AN-Region sowie die Vorfinanzierung von Produkti-
onsvolumina ausgewählter Rohstoffproduzenten, um 
langfristige Handelsvolumina bei Kohle und Chromer-
zen zu sichern.

Haller GmbH legt 
Kurzläufer-Anleihe 
„Clean Mobility Bond I“ auf

Die Haller GmbH (Teil der Haller Group) begibt 
mit dem „Clean Mobility Bond I“ ihre erste Unter-
nehmensanleihe (ISIN: DE000A460HQ7)  und bie-
tet Anlegern dabei einen festen Zinskupon von 
7,0 % p.a. bei einer Laufzeit von 24 Monaten. Die 
unbesicherte WIB-basierte Anleihe hat ein Emissi-
onsvolumen von bis zu 7,5 Mio. Euro und kann ab 
einer Mindestzeichnungssumme von 10.000 Euro 
direkt über die Emittentin gezeichnet werden.

Mit den Emissionserlösen möchte das Mobility-Unter-
nehmen die Anschaffung von insgesamt 32 emissions-
freien Nutzfahrzeugen – darunter 11 batterieelektrische 
und 21 wasserstoffbetriebene Lkw – finanzieren. Die 
Fahrzeuge sollen langfristig an Logistikunternehmen 
vermietet werden und damit wiederkehrende Mieter-
träge generieren. Gleichzeitig dient die Anleihe der 
Vorfinanzierung bereits bewilligter Bundesförderpro-
gramme.

PLATZIERUNG / NEUEMISSION

Für das Geschäftsjahr 2026 rechnet HMS weiterhin 
mit einem Anstieg des Konzernumsatzes von 1,22 
Mrd. Euro auf rund 2 Mrd. Euro sowie einer Steige-
rung des bereinigten EBITDA von 23,1 Mio. Euro auf 
35 Mio. Euro. Die Prognose wurde bereits vor der An-
leihe-Aufstockung veröffentlicht und berücksichtigt 
die zusätzlichen Wachstumsmöglichkeiten aus der 
Transaktion noch nicht.

Die aktuelle Aufstockung wurde erneut begleitet 
von der Montega Markets GmbH als Sole Global 
Coordinator/Sole Lead Manager und Joint Bookrun-
ner sowie B. Metzler seel. Sohn & Co. AG als Joint 
Bookrunner.

Hinweis

https://www.anleihen-finder.de/hms-bergbau-ag-stockt-anleihe-2025-30-um-20-mio-euro-auf-00070177.html
https://www.anleihen-finder.de/hms-bergbau-ag-stockt-anleihe-2025-30-um-20-mio-euro-auf-00070177.html
https://www.haller-capital.com/
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reconcept platziert 
Green Global Energy Bond II 
vollständig

POB AG startet zweite 
Angebotsrunde für Wandel- 
anleihe 2026/31

Die reconcept GmbH hat ihren 7,75 %-Green Global 
Energy Bond II (ISIN: DE000A460PE6) im aufge-
stockten Volumen von 12,5 Mio. Euro vollständig 
am Kapitalmarkt platziert. Es ist die nächste Voll-
platzierung einer reconcept-Anleihe und bestätigt 
einmal mehr das hohe Investoreninteresse an dem 
Erneuerbare Energien-Unternehmen.

Die Emissionserlöse sollen in die Entwicklung von 
Wind-, Photovoltaik- und Batteriespeicherprojekten 
in Deutschland, Finnland und Kanada fließen und 
den Ausbau der internationalen Projektpipeline vo-
rantreiben. Zusammen mit der Tranche des Green 
Global Energy Bond I (ISIN: DE000A4DFW53, plat-
ziertes Volumen von 10,73 Mio. Euro) hat reconcept 
damit das ursprünglich angestrebte Gesamtplatzie-
rungsvolumen von 15 Mio. Euro deutlich übertroffen 
und nahezu das maximale Gesamtvolumen von 25 
Mio. Euro erreicht.

Die POB AG hat die erste Platzierungsrunde 
ihrer 10 %-Wandelanleihe 2026/31 (ISIN: DE-
000A46ZZB0)  abgeschlossen. Im Rahmen der 
ersten Tranche wurden Schuldverschreibungen im 
Volumen von mehr als 400.000 Euro platziert, wo-
bei Vorstand und Aufsichtsrat mehr als die Hälfte 
der Emission gezeichnet haben. Die Wandelanleihe 
mit einem Gesamtvolumen von bis zu 1,25 Mio. Euro 
wird seit Ende Juni im Freiverkehr der Börse Frank-
furt gehandelt. Die Laufzeit des „Wandlers“ endet 
am 28. Juni 2031, der festgelegte Wandlungspreis 
beträgt 2,50 Euro je Aktie.

Mit dem Start der zweiten Angebotsrunde setzt die 
KI-Beteiligungsholding die Platzierung der Wandel-
anleihe nun fort. Anleger können die Wandelanleihe 
weiterhin direkt über die Emittentin zeichnen. Paral-
lel bietet die BankM AG die Wertpapiere im Rahmen 
einer Privatplatzierung ausgewählten Investoren an. 
Die Emissionserlöse sollen die Finanzierungsstruktur 
verbreitern und weiteres Wachstum sowie Investitio-
nen in den Bereichen E-Health, Digital Services und 
Künstliche Intelligenz finanzieren

Nach Unternehmensangaben liegt für sämtliche 
Fahrzeuge eine verbindliche Förderzusage des 
Bundes vor. Insgesamt beläuft sich die zugesagte 
Fördersumme auf 10,31 Mio. Euro, die nach der An-
schaffung der Fahrzeuge ausgezahlt werden soll. 
Die Vorfinanzierung über den „Clean Mobility Bond 
I“ soll den Aufbau der emissionsfreien Fahrzeug-
flotte beschleunigen und die Wirtschaftlichkeit des 
Projekts unterstützen.

https://pob.ag/wandelanleihe/
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Deutsche Rohstoff AG 
hebt EBITDA-Prognose für 
2026 erneut an

Die Deutsche Rohstoff AG hat ihre EBITDA-Prog-
nose für das Geschäftsjahr 2026 erneut angehoben. 
Hintergrund ist die Veräußerung von 5 Mio. Aktien 
der Beteiligung Almonty Industries, aus der ein Er-
gebnisbeitrag von rund 65 Mio. Euro (vor Steuern) 
erzielt worden ist. Im Basisszenario rechnet das 
Unternehmen nun mit einem EBITDA zwischen 355 
und 375 Mio. Euro, nachdem bislang 290 bis 310 
Mio. Euro erwartet worden waren. Die Umsatzpro-
gnose für 2026 bleibt unverändert bei 260 bis 280 
Mio. Euro.

Nach dem Teilverkauf hält die Deutsche Rohstoff 
AG weiterhin rund 5,5 Mio. Aktien an Almonty 
Industries sowie Forderungen aus Wandelschuld-
verschreibungen und Darlehen.
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Circus SE reduziert Umsatz- 
prognose für 2026 deutlich

Groß & Partner zahlt 
Anleihe 2024/28 vorzeitig 
komplett zurück

Die Circus SE hat ihre Umsatzprognose für das 
Geschäftsjahr 2026 deutlich reduziert. Statt der 
bislang erwarteten Erlöse von 44 bis 55 Mio. Euro 
rechnet das Unternehmen nun nur noch mit einem 
Umsatz von 5,2 Mio. Euro (Vorjahr: 1,6 Mio. Euro). 
Hintergrund ist die Entscheidung, einen Großteil 
der ursprünglich für das zweite Halbjahr 2026 ge-
planten Systemauslieferungen auf das Jahr 2027 zu 
verschieben.

Mit der Anpassung verfolgt Circus das Ziel, die 
Wirtschaftlichkeit und Skalierbarkeit seines KI-Ro-
botik-Ökosystems vor einem beschleunigten Rollout 
weiter zu verbessern. Im Fokus stehen dabei die 
Optimierung von Lieferkette, Systemintegration 
und Wartung sowie die Reduzierung des operativen 
Aufwands je installiertem System. Für 2026 will sich 
das Unternehmen auf ausgewählte Kundenprojekte 
mit hohem Wachstumspotenzial konzentrieren und 
gleichzeitig weiter in Forschung und Entwicklung 
investieren.

Die Groß & Partner Grundstücksentwicklungsge-
sellschaft mbH macht von ihrem Kündigungsrecht 
Gebrauch und wird die ausstehende 10%-Unterneh-
mensanleihe 2024/28 (ISIN DE000A383BH3) am 13. 
August 2026 vorzeitig zurückzahlen. Die Rückzahlung 
erfolgt zu 101 % des Nennbetrags zuzüglich der bis 
dahin aufgelaufenen Zinsen. Die Abwicklung erfolgt 
automatisch über die jeweiligen Depotbanken.

PROGNOSEN

Dem Basisszenario der Deutsche Rohstoff AG liegen 
weiterhin ein Ölpreis von 75 USD/bbl, ein Gaspreis 
von 3,50 USD/mcf und ein EUR/USD-Wechselkurs 
von 1,15 zugrunde.

INFO

ANLEIHE-RÜCKZAHLUNG
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Nach einer bereits erfolgten teilweisen Rückzahlung 
der Anleihe 2024/28 im Mai 2025 liegt das noch aus-
stehende Anleihevolumen bei rd. 18 Mio. Euro.

SOWITEC group GmbH stellt 
Insolvenzantrag

Die SOWITEC group GmbH hat beim Amtsgericht 
Tübingen die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens 
wegen Zahlungsunfähigkeit und Überschuldung 
beantragt. Zudem haben auch die Tochtergesell-
schaften SOWITEC international GmbH, SOWITEC 
operation GmbH und SOWITEC projekt GmbH In-
solvenzanträge gestellt.

INSOLVENZ

Nach Angaben des Unternehmens war der Insolvenz-
antrag unausweichlich geworden, nachdem Verhand-
lungen über eine Stundung sowie Bemühungen zur 
Abwendung von Inanspruchnahmen aus Lieferanten-
verbindlichkeiten und Aval-Bürgschaften erfolglos 
geblieben waren. Das SOWITEC-Management geht 
indes davon aus, dass der Geschäftsbetrieb der SO-
WITEC-Gruppe nach der Bestellung eines vorläufigen 
Insolvenzverwalters zunächst fortgeführt wird.

Die SOWITEC group GmbH ist derzeit mit 
zwei laufenden Unternehmensanleihen  2018/26 
(ISIN: DE000A2NBZ21)  und  2023/28 (ISIN: 
DE000A30V6L2)  am Markt vertreten.

HINWEIS

https://www.gross-partner.de/investoren/
https://www.gross-partner.de/investoren/
https://live.deutsche-boerse.com/anleihe/de000a2nbz21-sowitec-group-gmbh-6-75-18-23
https://live.deutsche-boerse.com/anleihe/de000a2nbz21-sowitec-group-gmbh-6-75-18-23
https://live.deutsche-boerse.com/anleihe/de000a30v6l2-sowitec-group-gmbh-8-23-28?mic=XFRA
https://live.deutsche-boerse.com/anleihe/de000a30v6l2-sowitec-group-gmbh-8-23-28?mic=XFRA
https://www.bankm.de/
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Die Arteus Energy GmbH hat im Juni 2026 mit ihrer 
ersten Unternehmensanleihe (ISIN: DE000A460HC7) 
den Schritt an den KMU-Kapitalmarkt vollzogen. Der 
auf Agri-Photovoltaik- und Batteriespeicherprojekte 
(BESS) in Deutschland spezialisierte Projektentwickler 
bietet Anlegern einen festen Zinskupon von 7,75 % p.a. 
bei einem Emissionsvolumen von bis zu 8 Mio. Euro. Mit 
den Emissionserlösen möchte Arteus den Ausbau sei-
ner Projektpipeline beschleunigen und die Entwicklung 
eigener Erzeugungs- und Speicherkapazitäten voran-
treiben. Im Interview mit dem Anleihen Finder spricht 
Gründer und Geschäftsführer Sebastian Böhmer über 
das Geschäftsmodell des Unternehmens, die Beweg-
gründe für die Debütanleihe sowie die weiteren Wachs-
tumsziele von Arteus Energy.

Anleihen Finder: Herr Böhmer, mit der Anleihe 2026/31 
betritt die Arteus Energy GmbH erstmals den Kapital-
markt. Stellen Sie uns das Unternehmen und dessen 
Geschäftsmodell doch ganz kurz vor?

Sebastian Böhmer: Die Arteus Energy GmbH ist ein 
Projektentwickler und unabhängiger Stromerzeuger der 

„�Bis 2028 streben wir 
rund 60 MW eigener 
Erzeugungskapazität an“
Interview mit Sebastian Böhmer, Gründer und Geschäftsführer der Arteus Energy GmbH

nächsten Generation – ein sogenannter NextGen IPP. Un-
ser integriertes Geschäftsmodell verbindet Agri-Photo-
voltaik sowie Batteriespeicher und adressiert damit zwei 
zentrale Herausforderungen der Energiewende: Flächen-
verfügbarkeit und Netzflexibilität. Dabei decken wir die 
gesamte Wertschöpfungskette von der Flächensicherung 
über die Entwicklung und den Bau bis zur Vermarktung 
und zum langfristigen Eigenbetrieb der Erzeugungs- so-
wie Speicheranlagen ab. Durch diese vertikale Integration 
sichern wir uns nicht nur die vollen Margen über den 
gesamten Lebenszyklus der Projekte, sondern schaffen 
auch eine solide Basis für planbare, wiederkehrende Cas-
hflows sowie eine deutlich höhere Ertragsstabilität als ein 
ausschließlich projektgetriebenes Geschäft.

Anleihen Finder: Wofür sollen die Mittel aus der Anleihe 
konkret verwendet werden? Welche Projekte und Ent-
wicklungsmaßnahmen stehen dabei im Vordergrund?

Sebastian Böhmer: Der Emissionserlös dient vollstän-
dig der Finanzierung unseres weiteren Wachstums, um 
unsere operative Dynamik gezielt zu erhöhen und den 
Portfoliowert maßgeblich zu steigern. Konkret liegt 

Sebastian Böhmer
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unser Fokus darauf, den Ausbau unserer Pipeline zu 
beschleunigen, Agri-PV- und BESS-Projekte im Eigenbe-
stand zu realisieren sowie neue Märkte und Technologien 
zu erschließen. Mit jeder Entwicklungsstufe steigt der 
Projektwert. Gleichzeitig stärken wir durch den Ausbau 
eigener Erzeugungs- und Speicherkapazitäten die Basis 
für langfristig planbare, wiederkehrende Erlöse und 
treiben unsere Entwicklung zu einem europäischen Inde-
pendent Power Producer konsequent voran.

Anleihen Finder: Warum ist die Unternehmensanleihe 
aus Ihrer Sicht das passende Finanzierungsinstrument für 
die aktuelle Wachstumsphase von Arteus? Wie werden 
Sie den Kapitaldienst für die Anleihe leisten?

„Eine Unternehmensanleihe ermöglicht 
es uns, mehrere Projekte parallel voran- 
zutreiben, ohne die Gesellschafterstruktur 
zu verwässern“

Sebastian Böhmer: Unsere Projektpipeline wächst dy-
namisch und erfordert ein Finanzierungsinstrument, das 
langfristige Planungssicherheit mit unternehmerischer 
Flexibilität verbindet. Eine Unternehmensanleihe ermög-
licht es uns, mehrere Projekte parallel voranzutreiben, 
ohne die Gesellschafterstruktur zu verwässern. Gleich-
zeitig stärkt sie unsere Finanzierungskraft für projektbe-
zogene Fremdkapitalfinanzierungen und unterstützt die 
weitere Skalierung unseres Geschäfts. 

Der Kapitaldienst basiert auf einer diversifizierten Erlös-
struktur: Kurz- bis mittelfristig generieren wir Cashflows 
aus der Entwicklung sowie der selektiven Veräußerung 
von Projekten und Projektrechten. Parallel bauen wir 
unseren Eigenbestand gezielt aus und steigern damit 

den Anteil wiederkehrender Erlöse aus Stromerzeugung, 
Direktvermarktung, langfristigen Stromabnahmeverträ-
gen sowie Batteriespeichern. Dadurch verbreitern wir 
unsere Ertragsbasis und erhöhen die Planbarkeit unserer 
Cashflows. Aus unserer Sicht ist die Unternehmensan-
leihe daher das passende Instrument, um unsere Wachs-
tumsstrategie zu finanzieren und gleichzeitig eine solide 
Grundlage für die nachhaltige Bedienung der Zins- und 
Rückzahlungsverpflichtungen zu schaffen.

Anleihen Finder: Wie sieht aktuell die operative Ge-
schäftsentwicklung aus? Können Sie uns die wichtigsten 
Finanzkennzahlen erläutern?

„Der Fair Value unserer Projektpipeline 
wird auf rund 25 Mio. Euro taxiert“

Sebastian Böhmer: Unsere operative Geschäftsentwick-
lung verläuft positiv und spiegelt den gezielten Ausbau 
unseres Geschäftsmodells wider. Im Geschäftsjahr 2025 
konnten wir die Umsatzerlöse von 0,7 Mio. Euro auf 1,0 
Mio. Euro steigern. Durch den deutlichen Wertaufbau un-
serer Projekte erhöhte sich die Gesamtleistung auf knapp 
2,4 Mio. Euro und damit auf mehr als das Dreifache des 
Vorjahreswerts. Gleichzeitig erzielten wir erneut ein posi-
tives Jahresergebnis. Die Bilanzsumme stieg auf rund 3,4 
Mio. Euro bei einer Eigenkapitalquote von 25,3 Prozent. 
Für die Beurteilung unseres Unternehmens ist jedoch 
nicht allein der Jahresabschluss entscheidend. Wesentli-
che Wertpotenziale entstehen in unserer Projektpipeline. 
Deren Fair Value wurde im Rahmen einer unabhängigen 
Discounted-Cashflow-Plausibilisierung auf rund 25 Mio. 
Euro taxiert. Unser Fokus liegt darauf, diese Projektwerte 
schrittweise in nachhaltige Erträge und langfristig plan-
bare Cashflows zu überführen.

13Anleihen Finder 
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Anleihen Finder: Was unterscheidet Arteus von anderen 
Projektentwicklern im Bereich Erneuerbare Energien? 
Was ist Ihr USP?

Sebastian Böhmer: Unser Alleinstellungsmerkmal liegt 
in der Kombination aus vertikaler Integration, technolo-
gischer Spezialisierung und einer konsequenten Wert-
schöpfungsstrategie als IPP. Wir verbinden Agri-PV und 
Batteriespeicher entlang der gesamten Wertschöpfungs-
kette – von der Flächensicherung bis zum dauerhaften 
Eigenbetrieb und zur Energievermarktung. Dadurch 
schaffen wir Synergien zwischen Erzeugung sowie Fle-
xibilität und erschließen attraktive Marktsegmente mit 
langfristigem Wachstumspotenzial. Unsere eigene Kom-
petenz in den Bereichen Netzintegration und Projektent-
wicklung ermöglicht kurze Entscheidungswege sowie 
eine hohe Umsetzungsgeschwindigkeit. Wir verbinden 
die Dynamik eines spezialisierten Projektentwicklers 
mit der strategischen Perspektive eines langfristig ori-
entierten Energieunternehmens und schaffen damit die 
Grundlage für nachhaltiges Wachstum und steigende 
Unternehmenswerte.

„Wir verbinden Agri-PV und Batterie- 
speicher entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette“

Anleihen Finder: Arteus verfügt nach eigenen Angaben 
über eine Projektpipeline von rund 330 MW Agri-PV und 
1.950 MW Batteriespeicher. Wie ist diese Pipeline aufge-
baut und in welchem Entwicklungsstadium befinden sich 
die Projekte?

Sebastian Böhmer: Unsere Projektpipeline ist bewusst 
diversifiziert und umfasst Projekte in unterschiedlichen 
Entwicklungsstadien. Dadurch schaffen wir einen kon-
tinuierlichen Zufluss an baureifen Vorhaben und redu-
zieren gleichzeitig das Risiko einzelner Projekte. Ein Teil 
der Vorhaben befindet sich bereits in fortgeschrittenen 
Genehmigungs- und Entwicklungsstadien, während wei-
tere Flächen gesichert und für die nächsten Schritte vor-
bereitet werden. Besonders im Bereich Batteriespeicher 
verfügen wir zusätzlich über eine umfangreiche Frühpha-
senpipeline, die unser langfristiges Wachstum absichert. 
Unser Ansatz besteht darin, die Projekte systematisch in 
den Eigenbestand zu überführen oder bei Bedarf selek-
tiv zu veräußern. Diese Kombination schafft eine hohe 
Flexibilität und ermöglicht eine ausgewogene Balance 
zwischen dem Aufbau langfristiger Erzeugungs- sowie 
Speicherkapazitäten und bedarfsgerechter kurzfristiger 

Wertrealisierung. Unsere Pipeline bildet damit bereits die 
Grundlage für die geplante Skalierung unseres Geschäfts 
in den kommenden Jahren.

Anleihen Finder: Sie sprechen davon, sich als „Inde-
pendent Power Producer der nächsten Generation“ zu 
etablieren. Was bedeutet das konkret und wie soll sich 
das Geschäftsmodell künftig entwickeln?

Sebastian Böhmer: Unser Ziel ist der Aufbau eines 
integrierten Energieunternehmens, das Projektent-
wicklung, Stromerzeugung, Speicherlösungen und 
Energievermarktung intelligent miteinander verbindet. 
Mit wachsendem Eigenbestand verschiebt sich unsere 
Wertschöpfung kontinuierlich von projektbezogenen 
Einmalerträgen hin zu planbaren, wiederkehrenden 
Erlösen. Gleichzeitig entwickeln wir unser Portfolio 
technologieoffen weiter und prüfen zusätzliche An-
wendungen, die unsere Aktivitäten sinnvoll ergänzen. 
Damit schaffen wir ein robusteres Geschäftsmodell mit 
höherer Visibilität der Cashflows und geringerer Abhän-
gigkeit vom Projektzyklus. Genau darin sehen wir den 
entscheidenden Mehrwert eines NextGen IPP.

Anleihen Finder: Während viele Projektentwickler An-
lagen nach Erreichen der Baureife veräußern, möchten 
Sie langfristig eigene Erzeugungskapazitäten aufbauen. 
Warum haben Sie sich für diesen Weg entschieden? Was 
soll der langfristige Eigenbetrieb von Anlagen künftig 
für Umsatz, Ergebnis und Cashflow des Unternehmens 
bedeuten?

„Der Verkauf baureifer Projekte lässt einen 
wesentlichen Teil der langfristigen Wert-
schöpfung ungenutzt“

Sebastian Böhmer: Der Verkauf baureifer Projekte lässt 
einen wesentlichen Teil der langfristigen Wertschöpfung 
ungenutzt. Wer Anlagen nach dem Bau im eigenen Port-
folio behält, wandelt einmalige Entwicklungsgewinne 
in jahrzehntelange, hochgradig prognostizierbare Zah-
lungsströme um. Dadurch werden Umsatz und Cashflow 
kontinuierlich stabiler, während die Abhängigkeit von 
einzelnen Projekttransaktionen deutlich sinkt. Der stetige 
Liquiditätszufluss stärkt unsere Eigenkapitalbasis und 
senkt die Kapitalkosten für künftige Fremdfinanzierun-
gen. Selektive Projektverkäufe bleiben zwar als flexible 
Komponente bestehen, doch der Schwerpunkt liegt auf 
dem Aufbau eines hochwertigen Eigenbestands. Auf 
diese Weise entwickeln wir uns gezielt von einem 
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Projektentwickler zu einem substanzstarken Energieinf-
rastrukturunternehmen mit nachhaltiger Ertragskraft.

Anleihen Finder: Agri-PV gilt als einer der spannendsten 
Wachstumsmärkte im Bereich Solarenergie. Welche 
Vorteile bietet die Kombination von Landwirtschaft und 
Photovoltaik aus Ihrer Sicht? Und wie entwickelt sich 
derzeit die Nachfrage nach Agri-PV-Projekten seitens 
Landwirten, Kommunen und Investoren?

Sebastian Böhmer: Agri-PV verbindet landwirtschaft-
liche Nutzung und erneuerbare Energieerzeugung auf 
derselben Fläche und schafft damit einen nachhaltigen 
Mehrwert für alle Beteiligten. Landwirtschaftliche Flä-
chen bleiben erhalten, Flächeneigentümer erschließen 
zusätzliche Einnahmen und die Akzeptanz bei Kommu-
nen steigt, weil Nutzungskonflikte deutlich reduziert wer-
den. Darüber hinaus können moderne Agri-PV-Konzepte 
Erzeugungsprofile optimieren und die Wirtschaftlichkeit 
der Anlagen verbessern. Dementsprechend sehen wir 
eine anhaltend hohe Nachfrage: Landwirte suchen nach 
langfristig planbaren Zusatzerlösen, Kommunen treiben 
die regionale Energiewende voran und Investoren schät-
zen das attraktive Rendite-Risiko-Profil dieser Projekte. 
Unterstützt durch verbesserte regulatorische Rahmenbe-
dingungen und den steigenden Bedarf an erneuerbaren 
Energien sehen wir Agri-PV als eines der dynamischsten 
Wachstumssegmente der Energiewende und als einen 
zentralen Baustein unserer langfristigen Unternehmens-
strategie.

„Wir sehen Agri-PV als eines der 
dynamischsten Wachstumssegmente 
der Energiewende und als einen zentralen 
Baustein unserer langfristigen Unter- 
nehmensstrategie“

Anleihen Finder: Sie sprechen von einem technologieof-
fenen europäischen Energieportfolio. Welche weiteren 
Technologien oder Märkte könnten künftig für Arteus 
interessant werden?

Sebastian Böhmer: Unser strategischer Fokus liegt 
derzeit klar auf Agri-PV und Batteriespeichern, weil 
wir hier die größten Synergien sowie das attraktivste 
Rendite-Risiko-Profil sehen. Gleichzeitig verstehen wir 
uns als technologieoffenes Energieunternehmen und 
beobachten kontinuierlich, welche Anwendungen unser 
Geschäftsmodell sinnvoll ergänzen können, etwa zur 
saisonalen Diversifizierung der Stromerzeugung oder zur 
intelligenten Kopplung von Erzeugung, Speicherung und 

neuen Anwendungen. Geografisch analysieren wir aus-
gewählte europäische Märkte mit verlässlichen regulato-
rischen Rahmenbedingungen, attraktiven Marktchancen 
und ausreichendem Skalierungspotenzial. Unsere Inves-
titionsentscheidungen folgen dabei klaren kapitalmark-
torientierten Kriterien: Wir expandieren ausschließlich 
in etablierte Märkte und ausgereifte Technologien, die 
nachhaltig Wert schaffen, attraktive Eigenkapitalrenditen 
erwarten lassen und sich nahtlos in unser skalierbares 
Geschäftsmodell integrieren.

Anleihen Finder: Abschließend: Wo soll Arteus Energy 
in drei bis fünf Jahren stehen? Welche Größenordnung 
streben Sie hinsichtlich Projektpipeline, Eigenbestand 
und Erzeugungskapazitäten an?

Sebastian Böhmer: In den kommenden Jahren wollen wir 
Arteus als Independent Power Producer mit einem diver-
sifizierten Portfolio aus Erzeugungs- und Speicheranla-
gen etablieren. Bis 2028 streben wir rund 60 MW eigener 
Erzeugungskapazität im Betrieb an und erhöhen damit 
den Anteil wiederkehrender Erlöse kontinuierlich. Parallel 
planen wir die Expansion in ausgewählte europäische 
Märkte sowie die gezielte Ergänzung unseres Technolo-
gieportfolios. Wachstum messen wir dabei nicht allein 
in Megawatt, sondern vor allem an der Qualität unserer 
Erträge, der Stabilität unserer Cashflows und einer nach-
haltigen Kapitalstruktur. Unser Ziel ist es, Arteus Energy 
als substanzstarkes, skalierbares Energieunternehmen 
mit einer erfolgreichen Kapitalmarktbilanz und einem 
nachhaltigen Beitrag zur Energiewende zu etablieren.

Anleihen Finder: Herr Böhmer, vielen Dank.
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„�Nordic Bond Markt mit 
Rekord-Emissionsvolumen 
im ersten Halbjahr 2026“
Ein Beitrag der Pareto Securities AS

Der Nordic Bond Markt hat im ersten Halbjahr 2026 ein 
Emissionsvolumen von €12,7 Mrd. in 119 Transaktionen 
erzielt und damit das stärkste erste Halbjahr seiner Ge-
schichte verbucht, 4% über dem Vorjahreszeitraum. 
Emittenten außerhalb der Nordics trugen mit 60% des 
Primärvolumens einen neuen Rekordanteil bei, wäh-
rend sich das Marktsentiment von zwei geopolitischen 
Schocks unbeeindruckt zeigte. Damit setzt sich die Ent-
wicklung des Nordic Bond Marktes zu einer paneuropä-
ischen Finanzierungsplattform weiter fort.

Die Dynamik nahm im Jahresverlauf zu. Q2 2026 war 
mit €8,2 Mrd. in 64 Transaktionen das stärkste Quartal 
aller Zeiten; die letzte Maiwoche markierte mit einem 
platzierten Volumen von rund €1,75 Mrd. über neun 
Emittenten die stärkste Primärmarktwoche der Markt-
geschichte. Die durchschnittliche Transaktionsgröße 
stieg auf rund €145 Mio. (Gesamtjahr 2025: €130 
Mio.). Refinanzierungen (45%) und Finanzierungen 
für allgemeine Unternehmenszwecke (30%) waren die 
wesentlichen Treiber der Emissionsaktivität, ergänzt 
durch Investitionen und Capex (14%) sowie M&A-Finan-
zierungen (9%).

Die internationale Beteiligung erreichte einen neuen 
Höchststand. Emittenten außerhalb der Nordics trugen 
€7,6 Mrd. und damit einen Rekordanteil von 60% des 
Primärvolumens im ersten Halbjahr bei, nach einem 
Quartalsrekord von 62% in Q1. Das Emissionsvolumen 
aus der DACH-Region stieg auf ein Allzeithoch von €1,0 
Mrd., getragen von Debütemittenten und Refinanzie-
rungen bestehender Nordic Bonds in beiden Quartalen. 
Mit einer €250 Mio. Senior Secured FRN platzierte Telio 
die größte DACH-Transaktion des zweiten Quartals 
und refinanzierte damit bestehende Verbindlichkeiten. 
Die wiederkehrenden Emittenten Tempton und Secop 
lösten bestehende Nordic Bonds durch Neuemissionen 
ab; alle drei DACH-Transaktionen des zweiten Quartals 
wurden unter Sole-Mandaten von Pareto Securities um-
gesetzt. Vorausgegangen war ein starkes Auftaktquar-
tal, angeführt von der €325 Mio. Senior Secured FRN 
von Keenfinity, einem von Triton gehaltenen Carve-out 
der Bosch-Gebäudetechniksparte, sowie dem Markt-
debüt von HomeToGo, notiert im Prime Standard der 
Frankfurter Wertpapierbörse, mit einer €101 Mio. Senior 
Secured FRN. Parallel dazu hat sich die Investorenbasis 
weiter internationalisiert: Auf Investoren außerhalb 

B
ei

tr
a

g



18

A
nz

ei
ge

A
nz

ei
ge

Investieren Sie in den Ausbau von Deutschlands größter 
Energiequelle: Windkraft – in neue Parks und in Repowering.

WERBUNG

Wertpapierprospekt:
reconcept.de/ir

Jetzt zeichnen!

ISIN: DE000A460JX9

WKN: A460JX

reconcept WindEnergie 
Deutschland I
7,25 % p. a. Zinsen – 7 Jahre Laufzeit

der Nordics entfielen im ersten Halbjahr 2026 77% der 
Orders in Pareto-geführten Transaktionen, nach 70% im 
Jahr 2025.

Das Marktsentiment erwies sich in einem turbulenten 
Halbjahr als widerstandsfähig. Nach der Eskalation im 
Zollstreit im Januar und dem Krieg zwischen den USA 
und Iran im März engte sich der iTraxx Crossover von 
seinem kriegsbedingten Höchststand bei 362 Basis-
punkten wieder vollständig ein und schloss das Halb-
jahr bei rund 248 Basispunkten. Die Nordic High Yield 
Spreads verengten sich im Halbjahresverlauf um 53 
Basispunkte auf 496 Basispunkte und erreichten Mitte 
Juni ihr niedrigstes Niveau seit Januar 2025, bevor die 
im Juni von der Fed bekräftigte restriktive geldpoliti-
sche Haltung vor dem Hintergrund anhaltend hoher 
US-Inflation eine weitere Einengung der Spreads zum 
Quartalsende begrenzte. Die Entwicklung des Nordic 
Bond Marktes vollzog sich vor dem Hintergrund eines 

globalen Angebotsrekords: Der europäische High Yield 
Markt verzeichnete in Q2 mit €46,0 Mrd. ein Allzeithoch, 
das US-Emissionsvolumen stieg um 25% gegenüber 
dem Vorjahr auf $180,8 Mrd.

Mit neuen Rekorden bei Emissionsvolumen und inter-
nationaler Beteiligung sowie der erfolgreichen Bewälti-
gung zweier Phasen ausgeprägter Marktvolatilität geht 
der Nordic Bond Markt mit einer starken Ausgangspo-
sition in die zweite Jahreshälfte 2026.
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Weitere Details enthält das vollständige  H1 2026 
Nordic Bond Market Update, das die Emissionstä-
tigkeit, die Investorennachfrage, Preisentwicklungen 
sowie zentrale Entwicklungen in den nordischen und 
europäischen High Yield Märkten beleuchtet.

HINWEIS

https://nwr.eqs-cockpit.com/fncls2.ssx?fn=redirect&url=3d4c059c22e10710e73d4d9d6b6682ab&application_id=2365058&site_id=airport_aws~~~7cc68db1-74de-43c8-af69-2ae0a97efdc3&application_name=news
https://nwr.eqs-cockpit.com/fncls2.ssx?fn=redirect&url=3d4c059c22e10710e73d4d9d6b6682ab&application_id=2365058&site_id=airport_aws~~~7cc68db1-74de-43c8-af69-2ae0a97efdc3&application_name=news
https://www.reconcept.de/reconceptgruenegeldanlagenseit1998/investor-relations
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„�Downlisting“ –  
was steckt dahinter?
Im Gespräch mit den Rechtsanwälten Ingo Wegerich und Dr. Andreas Zanner

In jüngster Zeit haben einige börsennotierte Unterneh-
men ein sogenanntes „Downlisting“ aus dem regulierten 
Markt in das Scale-Segment der Frankfurter Wertpapier-
börse durchgeführt. Seit dem Inkrafttreten des Stand-
ortfördergesetzes am 10. Februar 2026 sind es bereits 
vier Unternehmen, die den regulierten Markt in Rich-
tung Scale verlassen haben: CENIT AG, ecotel commu-
nication ag, PEH Wertpapier AG – und seit dem 29. Juni 
2026 auch der erste bekannte Anleiheemittent, die FCR 
Immobilien AG. Weitere Unternehmen planen diesen 
Schritt. Was steckt dahinter? Wir haben dazu mit den 
Rechtsanwälten Ingo Wegerich und Dr. Andreas Zanner 
über die möglichen Hintergründe sowie die abwick-
lungstechnische Seite eines Downlistings gesprochen. 

Anleihen Finder: Herr Wegerich, Herr Dr. Zanner, seit dem 
Inkrafttreten des Standortfördergesetzes sehen wir eine 
Reihe von börsennotierten Unternehmen, die ein sog. 

Downlisting aus dem regulierten Markt in das Sca-
le-Segment vollziehen. Wie wird das Downlisting durch 
den neuen Rechtsrahmen begünstigt?

Ingo Wegerich: Durch das Standortfördergesetz, 
wurde § 39 Abs. 2 BörsG dahingehend neu gefasst, 
dass ein Downlisting vom regulierten Markt in einen 
KMU-Wachstumsmarkt, in Deutschland nur das Pre-
mium Freiverkehrssegment Scale der Frankfurter 
Wertpapierbörse, ein Erwerbsangebot nicht erfordert. 
Bisher musste bei einem Delisting aus dem regulierten 
Markt ein öffentliches Angebot an die außenstehenden 
Aktionäre zum Erwerb ihrer Aktien gegen Geldleistung 
mindestens zum Durchschnittskurs der letzten sechs 
Monate unterbreitet werden. Hieran scheiterte in der 
Regel ein Downlisting, da weder börsennotierte Ge-
sellschaft noch Hauptaktionäre ein solches Angebot 
finanzieren konnten. 
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Anleihen Finder: Warum entscheiden sich Unternehmen 
generell für ein Downlisting? 

„Bei typischen mittelständischen 
Emittenten scheint ein jährliches 
Einsparpotential von 150.000 bis 
250.000 Euro plausibel“

Ingo Wegerich: Das liegt auf der Hand. Der Wechsel in 
das Scale-Segment stellt für Emittenten eine überaus 
attraktive Alternative dar: Die geringere Regulierungs-
dichte führt regelmäßig zu einer sehr deutlichen Entlas-
tung von administrativen Pflichten und einer Senkung 
der Compliance-Kosten. Gleichzeitig können Unterneh-
men die wesentlichen Vorzüge einer Börsennotierung, 
insbesondere die Finanzierungsmöglichkeiten über den 
Kapitalmarkt, weiterhin nutzen.

Eine genaue Schätzung des Einsparpotentials ist schwie-
rig – sie hängt von der Größe des Unternehmens und 
auch dem jeweiligen Segment des regulierten Marktes 
ab, in dem das Unternehmen notiert. Schätzungen ge-
hen bei kleinen Emittenten bereits von einem mittleren 
fünfstelligen bis zu einem niedrigen sechsstelligen jähr-
lichen Einsparpotential aus. Bei einem typischen mit-
telständischen Emittenten mit IFRS-Konzernabschluss, 
Quartalsmitteilungen und regelmäßigem externem Be-
ratungsbedarf erscheint ein jährliches Einsparpotential 
von 150.000 bis 250.000 Euro plausibel.   

Anleihen Finder: Welche Pflichten entfallen für die Un-
ternehmen bei einem Downlisting ins Scale-Segment?  

Ingo Wegerich: Nach dem Downlisting ist der Emittent 
weder als börsennotiert im Sinne des Aktiengesetzes 
anzusehen noch sind seine Wertpapiere an einem or-
ganisierten Markt im Sinne des Wertpapierhandelsge-
setzes und des Wertpapiererwerbs- und Übernahmege-

setzes zugelassen. Zugleich entfällt seine Eigenschaft 
als kapitalmarktorientiertes Unternehmen im Sinne des 
Handelsgesetzbuchs. Die Folge ist, dass eine Vielzahl 
von Pflichten entfallen. 

Wenn ich alle Pflichten auflisten würde, die wegfallen, 
würde das Interview ausufern, daher nur beispielhaft, 
es entfallen Pflichten nach dem Wertpapierhandels-
gesetz (WpHG) im Zusammenhang mit Stimmrechts-
mitteilungen oder Informationen gegenüber Wertpa-
pierinhabern, die Erklärung zu den Empfehlungen des 
Corporate Governance Kodex, die Veröffentlichung des 
jährlichen Vergütungsberichts, bei ehemaligen Emit-
tenten aus dem Prime Standard, die Quartalsberichte 
und die zusätzliche zweisprachige Veröffentlichung 
aller Finanzberichte und Mitteilungen in Deutsch und 
Englisch. 
 
„Es entfallen eine Vielzahl von 
Pflichten für Unternehmen“

Anleihen Finder: Die Deutsche Börse soll ein Downlis-
ting für die Unternehmen in das Scale-Segment darüber 
hinaus noch vereinfacht haben. Inwiefern? 

Ingo Wegerich: Die Deutsche Börse hat zum 12. Juni 
2026 ihre Allgemeinen Geschäftsbedingungen für den 
Freiverkehr an der Frankfurter Wertpapierbörse geän-
dert, und hierdurch das Downlisting noch attraktiver 
gemacht. 

Die bisherige Einbeziehungsvoraussetzung in Scale 
zum voraussichtlichen Kurswert von Euro 30 Mio. 
entfällt. Dies soll nach Ansicht der Deutschen Börse 
die Durchlässigkeit zwischen reguliertem Markt und 
KMU-Wachstumsmarkt Scale erhöhen und Unterneh-
men unterhalb dieser Marktkapitalisierung den Weg in 
Scale öffnen. Zwar verlangt das Freiverkehrssegment 

Im
 f

o
k

u
s



21Anleihen Finder 

21

Scale anders als der regulierte Markt eine Betreuung der 
einbezogenen Unternehmen durch einen Capital Market 
Partner. Aber auch hier gibt es Änderungen. Abweichend 
von der bisherigen Regelung ist der Vertrag zwischen 
Capital Market Partner und Scale künftig nur noch ab dem 
Zeitpunkt der Einbeziehung sowie für die ersten beiden 
vollen Kalenderjahre nach Einbeziehung verpflichtend. 
Ziel der Anpassung ist die Reduzierung der Kosten und 
Zugangshürden für Emittenten. Auch die Pflicht zur Er-
stellung der Finanzanalysen (Research Updates) ist nur 
noch bis zum Ablauf des zweiten vollen Kalenderjahres 
nach Einbeziehung in Scale verpflichtend.  

„Das Freiverkehrssegment Scale verlangt 
eine Betreuung der einbezogenen Unterneh-
men durch einen Capital Market Partner“

Anleihen Finder: Was ist für ein Downlisting erforderlich? 

Dr. Andreas Zanner:  Zunächst hat die Gesellschaft die 
entsprechenden Gremienbeschlüsse zu fassen, also der 
Vorstand und ggf. der Aufsichtsrat, ein HV-Beschluss ist 
nicht notwendig. Die Gesellschaft stellt auf der Grundlage 
dieser Beschlüsse den Antrag auf Widerruf der Börsenzu-
lassung zum regulierten Markt.

Ferner muss die Gesellschaft die Einbeziehungsvoraus-
setzungen von Scale erfüllen. Zunächst ist ein Einbezie-
hungsantrag durch den Emittenten gemeinsam mit einem 
Capital Market Partner – zumeist einer Bank – zu stellen 
und ein sog. Einbeziehungsdokument zu verfassen, eine 
Art stark abgespeckter Wertpapierprospekt. Auch im 
Hinblick auf das Einbeziehungsdokument hat die Deutsche 
Börse im Übrigen ihre Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
überarbeitet. So sieht die Anlage 2b nun neben dem Stan-
dard-Einbeziehungsdokument in Anlage 2a ein vereinfach-
tes Einbeziehungsdokument für das Downlisting vor.  

Anleihen Finder: Was ist die Aufgabe einer Kanzlei im 
Rahmen eines Downlistings? Ist eine Legal Due Diligence 
erforderlich?  

Dr. Andreas Zanner: Wie bei Börsenprospekten auch, 
erstellen in aller Regel spezialisierte Anwaltskanzleien 
das Einbeziehungsdokument. Je nach Anforderungen des 
Capital Market Partners bestätigt die Anwaltskanzlei, dass 
ihres Wissens das Einbeziehungsdokument vollständig, 
kohärent und verständlich ist. Darüber hinaus treffen die 
Anwälte häufig Aussagen zur rechtlichen Situation des 
Emittenten, also z.B. ob die Gesellschaft wirksam gegrün-
det ist und die Aktien wirksam ausgegeben wurden. 

„Im Hinblick auf die Anforderungen 
gibt der Capital Market Partner den 
Umfang einer Legal Due Diligence vor“

Die Legal Due Diligence hängt in der Regel vom begleiten-
den Capital Market Partner ab. Anlage 3 der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Deutsche Börse AG für den 
Freiverkehr sieht vor, dass der Capital Market Partner die 
Geeignetheit des Emittenten für Scale bestätigt. Mit die-
ser Bestätigung bestätigt er auch, dass eine angemessene 
Legal und Financial Due Diligence bei dem Emittenten 
durchgeführt wurde, aufgrund derer er zu der Einschät-
zung gelangt ist, dass die Gesellschaft ordnungsgemäß 
gegründet wurde und besteht und die einzubeziehenden 
Aktien in Übereinstimmung mit dem maßgeblichen 
Recht ausgegeben wurden. Darüber hinaus muss der 
Capital Market Partner auch das Einbeziehungsdokument 
unterschreiben und bestätigen, dass seines Wissens die 
Angaben in dem Einbeziehungsdokument vollständig, 
kohärent und verständlich sind. Im Hinblick auf diese An-
forderungen gibt der Capital Market Partner den Umfang 
einer Legal Due Diligence vor.  

Anleihen Finder:  Welche Pflichten bleiben bei einem 
Downlisting bestehen – welche neuen Pflichten kommen 
hinzu? 

Ingo Wegerich: Die Pflichten zum Abschluss eines Ca-
pital Market Partner Vertrages und zur Erstellung von 
Finanzanalyen habe ich beide schon genannt. Diese sind 
jedoch zeitlich begrenzt. Weitere Pflichten sind die Ein-
beziehungsfolgepflichtgen für das Scale-Segment – die 
Übermittlung und Veröffentlichung von einem geprüften 
Jahresabschluss und Lagebericht innerhalb von sechs 
Monaten, von einem Halbjahresabschluss und Zwischen-
lagebericht spätestens vier Monate nach Ablauf des Be-
richtszeitraums, die Aktualisierung und Übermittlung des 
Unternehmenskalenders, die Durchführung einer Analys-
ten- und Investorenveranstaltung sowie die Mitteilung 
und Übermittlung von Veränderungen in Bezug auf den 
Emittenten oder die einbezogenen Aktien. Abgesehen 
von diesen Folgepflichten gilt die Marktmissbrauchsver-
ordnung mit den entsprechenden Erleichterungen für 
einen KMU-Wachstumsmarkt.   

Anleihen Finder: Worauf müssen Unternehmen, die sich 
für ein Downlisting interessieren, besonders achten? Wie 
lange dauert ein Downlisting in der Regel?

Dr. Andreas Zanner: Zunächst ist zu prüfen, ob die 
Gesellschaft größere Aktionärskreise hat, die nur in 
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für Ihre Finanzierung

Kontakt

Ist es Ihnen wichtig, eine erfolgreiche Finanzierungsform im Kapitalmarkt-
dschungel zu finden? Wollen Sie Outperformance durch ehrlichen Dialog 
erzielen? Oder die beste Anlage als Erster entdecken?

Für alle Unternehmen und Investoren, die noch etwas vorhaben – wir stehen 
Ihnen gerne zur Seite:

Erfahrung aus über 250 erfolgreichen Transaktionen mit mehr als 6,5 Mrd. 
Euro Platzierungsvolumen
Privatbank-Prinzip: für uns zählt das erfolgreich finanzierte Unternehmen 
und die Menschen dahinter
Zugang zu mehr als 300 Investoren in den europäischen Finanzmetropolen

Quirin Privatbank 
Kapitalmarktgeschäft

www.quirinprivatbank.de
kapitalmarktgeschaeft@ 

quirinprivatbank.de

Thomas Kaufmann 
stv. Leiter Kapitalmarktgeschäft 

+49 (0)69 247 50 49-30
thomas.kaufmann@quirinprivatbank.de

Unternehmensanleihe

8,75 %

2024/2029

Dezember 2024

Unternehmensanleihe

7 %

2025/2030
EUR 82 Mio

August 2025

Unternehmensanleihen

9,875 % 2025/30 
9,75 % 2024/29
9,50 % 2023/28
7,75 % 2022/27
6,00 % 2021/26
6,50 % 2020/22

Unternehmensanleihen

 6,50 % 2019/25
 6,50 % 2018/24
7,25 % 2017/23
7,50 % 2015/21
7,50 % 2014/19

Rechtsanwaltskanzlei Ingo Wegerich
E-Mail: wegerich@wegerich-law.com
Telefon: +49 (0) 176 210 20 571
www.wegerich-law.com

Zanner Advisory - Dr. Andreas Zanner
E-Mail: az@zanner-advisory.de
Telefon: +49 (0) 171 7861655
www.zanner-advisory.de

Kontakt
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Emittenten des regulierten Marktes investieren dürfen. 
Wenn dem so ist, kann ein Downlisting schon von vor-
neherein ausscheiden. Der Rückzug aus dem regulierten 
Markt und die Einbeziehung in Scale müssen eng aufei-
nander abgestimmt sein, damit ein nahtloser Übergang 
in den Handel in Scale gewährleistet ist. Das Verfahren 
und der Zeitplan sind mit der Börse eng abzusprechen. 
Der Einbeziehungsantrag sollte möglichst frühzeitig 
gestellt werden. 

„Im Moment beschäftigen sich einige 
Unternehmen mit einem Downlisting“

Der Widerrufsprozess bei der Börse dauert i.d.R. 10 Bör-
sentage, der Einbeziehungsprozess i.d.R. 15 Börsentage, 
wobei beides parallel angegangen werden sollte. Wie 
gesagt, ist der Zeitplan unbedingt mit der Börse ab-
zustimmen. Denn im Moment beschäftigen sich einige 
Unternehmen mit einem Downlisting, es könnte deshalb 
zu Verzögerungen kommen. Zu der prozeduralen Dauer 
bezüglich der Börse kommen noch die Vorbereitungs-
maßnahmen auf Ebene der Gesellschaft, insbesondere 
die Erstellung des Einbeziehungsdokuments. Insgesamt 
werden Gesellschaften mit einem Zeitraum von 4 bis 6 
Wochen ausgehen müssen. 

Anleihen Finder: Abschließend: Mit wie vielen Downlis-
tings ist bis Ende des Jahres noch zu rechnen? 

Ingo Wegerich:  Aktuell haben wir vier Downlistings. 
Weitere Unternehmen haben bereits angekündigt, ein 
Downlisting zu prüfen. Vorsichtige – inoffizielle – Schät-
zungen gehen von einer niedrigen zweistelligen Zahl 
bis zum Jahresende aus. Ich persönlich gehe davon aus, 
dass nahezu alle Unternehmen des regulierten Mark-
tes, die in keinem Auswahlindex vertreten sind oder 
bei denen größere Aktionäre – nach dem KAGB oder 
nach ihren Statuten verpflichtet sind, ausschließlich in 
Emittenten des regulierten Markts zu investieren, ein 
Downlisting ernsthaft in Erwägung ziehen.  

Anleihen Finder: Vielen Dank.

mailto:wegerich@wegerich-law.com
http://www.wegerich-law.com
mailto:az@zanner-advisory.de
http://www.zanner-advisory.de
https://www.quirinprivatbank.de


Wir geben dem kapitalmarktorientierten Mittelstand eine Stimme.

Wann werden Sie Mitglied? www.kapitalmarkt-kmu.de

GmbH & Co.KGaA

ICF BANK

KAPITALMARKT

https://www.kapitalmarkt-kmu.de


Branche Emissionsfreie Nutzfahrzeuge

ISIN DE000A460HQ7

Volumen 7,5 Millionen Euro

Zinskupon 7,00% p.a.

Zinszahlung vierteljährlich

Laufzeit 2 Jahre

Endfälligkeit 30.06.2028

Zeichnung über Emittentin

Mindestzeichnungs-
summe 1.000 Euro

Börse Kein Börsenlisting

Clean Mobility Bond I 2026/28

Das Wertpapier-Informationsblatt 
(WIB) finden Sie hier

Branche Erneuerbare Energie

ISIN DE000A46ZWV5

Volumen 20 Millionen Euro

Öffentliches Angebot 8 Millionen Euro

Zinskupon 7,50% p.a.

Zinszahlung jährlich

Laufzeit 5 Jahre

Endfälligkeit 01.06.2031

Zeichnung über Emittentin

Mindestzeichnungs-
summe 1.000 Euro

Börse Börse Frankfurt  (geplant)

SEICON Anleihe 2026/31

Das Wertpapier-Informationsblatt 
(WIB) finden Sie hier

Den Wertpapierprospekt finden Sie hier

Branche Erneuerbare Energie

ISIN DE000A460HC7

Volumen 8 Millionen Euro

Zinskupon 7,75% p.a.

Zinszahlung halbjährlich

Laufzeit 5 Jahre

Endfälligkeit 09.07.2031

Zeichnung über Emittentin

Mindestzeichnungs-
summe 1.000 Euro

Börse Börse Frankfurt (ab Dez. 2026)

Arteus Energy Anleihe 2026/31 
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Branche Erneuerbare Energien

ISIN DE000A460JX9

Volumen 10 Millionen Euro

Zinskupon 7,25% p.a.

Zinszahlung halbjährlich

Laufzeit 7 Jahre

Valuta 20.04.2027

Endfälligkeit 20.04.2034

Zeichnung über Emittentin

Mindestzeichnungs-
summe 1.000 Euro

Börse Börse Frankfurt  (ab April 2027)

reconcept WindEnergie Deutschland I

Den Wertpapierprospekt finden Sie hier

https://www.haller-capital.com/
https://www.anleihen-finder.de/neuemission-haller-gmbh-legt-kurzlaeufer-anleihe-clean-mobility-bond-i-auf-zinskupon-von-700-p-a-00072992.html
https://www.haller-capital.com/clean-mobility-bond-1/
https://www.haller-capital.com/clean-mobility-bond-1/
https://www.seicon.energy/wp-content/uploads/2026/06/WIB_Anleihe_SEICON-Energy-GmbH.pdf
https://www.anleihen-finder.de/neuemission-arteus-energy-gmbh-begibt-premieren-anleihe-00072602.html
https://www.seicon.energy/wp-content/uploads/2026/06/WIB_Anleihe_SEICON-Energy-GmbH.pdf
https://www.seicon.energy/wp-content/uploads/2026/06/WIB_Anleihe_SEICON-Energy-GmbH.pdf
https://www.seicon.energy/wp-content/uploads/2026/06/WIB_Anleihe_SEICON-Energy-GmbH.pdf
https://www.arteus-energy.de/anleihe-2026-2031/wertpapierprospekt.pdf
http://www.arteus-energy.de/anleihe-2026-2031
https://www.anleihen-finder.de/neuemission-arteus-energy-gmbh-begibt-premieren-anleihe-00072602.html
https://www.anleihen-finder.de/neuemission-reconcept-legt-725-windenergie-anleihe-i-a460jx-auf-volumen-von-bis-zu-10-mio-euro-00072282.html
https://www.anleihen-finder.de/neuemission-reconcept-legt-725-windenergie-anleihe-i-a460jx-auf-volumen-von-bis-zu-10-mio-euro-00072282.html
https://www.reconcept.de/fileadmin/Reconcept__Investment/Dokumente/rGGEBII/rGGEBII_Prospekt.pdf
https://www.reconcept.de/reconceptgruenegeldanlagenseit1998/investor-relations
https://www.haller-capital.com/clean-mobility-bond-1/
https://www.seicon.energy/anleihev2/?utm_source=anleihenfinder&utm_medium=referral&utm_campaign=anleihe_2026
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www.walter-ludwig.com

Branche Erneuerbare Energie

ISIN DE000A460DL7

Volumen 20 Millionen Euro

Zinskupon 8,00% p.a.

Zinszahlung halbjährlich

Laufzeit 7 Jahre

Endfälligkeit 01.01.2033

Zeichnung über Emittentin

Mindestzeichnungs-
summe 1.000 Euro

Börse Börse Frankfurt

GEPVOLT Anleihe 2025/33

Den Wertpapierprospekt finden Sie hier

Branche Nachhaltige Verpackungen

ISIN DE000A460QN5

Volumen 10 Millionen Euro

Zinskupon 7,25% p.a.

Zinszahlung halbjährlich

Laufzeit 5 Jahre

Endfälligkeit  30.03.2031

Zeichnung über Emittentin

Mindestzeichnungs-
summe 1.000 Euro

Börse Börse Frankfurt

Den Wertpapierprospekt finden Sie hier

LEEF Anleihe 2026/31

NEUEMISSIONEN











https://gepvolt.com/investment/?lang=de
https://www.anleihen-finder.de/neuemission-gepvolt-se-legt-800-anleihe-auf-00072007.html
https://gepvolt.com/wp-content/uploads/2026/05/Growth_prospectus_GEPVOLT.pdf
http://www.leef.bio/anleihe
https://leef.bio/zeichnen/pdf/Wertpapierprospekt.pdf
https://www.anleihen-finder.de/neuemission-leef-begibt-neue-725-unternehmensanleih-00071193.html
http://www.walter-ludwig.com/
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Emittenten News

�� Mutares übernimmt 
Stellantis-Carsharing-Beteiligung 
Free2move

�� Neuer Markt: Eleving startet 
Geschäftstätigkeit in Südafrika

�� Mutares veräußert Walor Precision 
Turning

�� paragon erzielt Konzernergebnis 
von 1,2 Mio. Euro in 2025

�� Energiekontor liefert grünen Strom 
an dm-Märkte

�� BENO veröffentlicht Geschäftsbe-
richt 2025: Fokus auf Plattform für 
flexibel nutzbare Warehouse- 
Immobilien

�� EverYield plant Forschungs- und 
Innovationszentrum in Stuttgart

�� DN Group: Beteiligung Algene erhält 
GMP-Zertifizierung

�� PNE in H1-2026: Windprojekt- 
Genehmigungen von 188 MW 
in Deutschland

�� Eleving steigert Kreditvergabe auf 
über 300 Mio. Euro in H1 2026

�� Mutares veräußert finnischen 
Dienstleister Redo Oy

�� LAIQON: Assets under Management 
auf 11,0 Mrd. Euro gesteigert

�� Formycon findet neuen 
strategischen Partner in Indien

�� PNE gewinnt Windpark- 
Ausschreibung in Frankreich

�� Energiekontor nimmt weiteren 
Windpark in Betrieb und erhält 
neue Baugenehmigungen

Meistgeklickt in der 
letzten Woche

��ANLEIHEN-Woche #KW30 – 
2026: Haller, reconcept, Deutsche 
Rohstoff, paragon, CHAPTERS, 
Energiekontor, PNE, Eleving, 
EverYield, BENO, DN Group, …

�� +++ NEUEMISSION +++ Haller 
GmbH legt Kurzläufer-Anleihe 
„Clean Mobility Bond I“ auf – 
Zinskupon von 7,00% p.a.

��The Platform Group schließt 80 
Mio. Euro-Finanzierung ab

��+++ INSOLVENZ +++ SOWITEC 
group GmbH stellt Insolvenzantrag

��ANLEIHEN-Woche #KW29 – 2026: 
SOWITEC, Groß & Partner, Under-
berg, POB, Circus, CHAPTERS, 
Mutares, LAIQON, Schlote, Formy-
con, WeGrow, PNE, …

Adhoc-Meldungen

��CHAPTERS Group AG: Kapitaler- 
höhung bringt Bruttoerlös von 
63,9 Mio. Euro

��Singulus-Aktienverkauf: Triumph 
schließt erste Phase des Bieter- 
verfahrens ab

��Accentro plant Änderung der 
Anleihebedingungen

Gläubigerschutz

��Zwischenausschüttung an Anleihe-
gläubiger der SolarWorld AG i.L.

��Schlote veräußert chinesischen 
Produktionsstandort im Rahmen 
eines Share Deals
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Handel / Platzierung / Emissionsbegleitung

www.walter-ludwig.com www.bankm.de

www.mwbfairtrade.com www.quirinprivatbank.de

www.capsolutions.de www.robuscap.com
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ASSET MANAGEREMISSIONSBEGLEITUNG

http://www.walter-ludwig.com/
https://www.bankm.de/
http://www.mwbfairtrade.com/de/home/
https://www.quirinprivatbank.de
https://www.capsolutions.de/
https://www.murphyandspitz.de/
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Wirtschaftsprüfung Credit Research

www.mswberlin.de www.gbc-ag.de

Gläubigerschutz KMU Verband

Investor Relations

ir4value.de

www.sdk.org www.kapitalmarkt-kmu.de

www.ir-on.com
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